
 

 

  

 

 

 

Seite 1 von 2 

 

K
O

M
M

E
N

T
A

R
S

P
A

L
T

E
 

PRESSEINFORMATION 
Sperrfrist: 01.12.2025, 19 Uhr 
 

13/2025    1. Dezember 2025 

Architekturpreis Wein 2025  

Drei Preise wurden vergeben – zwei gingen in die Pfalz  

Mainz. Die Preisträgerinnen und Preisträger stehen fest und wurden heute 

beim Eröffnungsabend des „Internationalen DWV-Kongresses“ im Kur-

fürstlichen Schloss zu Mainz ausgezeichnet. Daniela Schmitt, Wirtschafts- 

und Weinbauministerin des Landes Rheinland-Pfalz, Joachim Rind, Präsi-

dent Architektenkammer Rheinland-Pfalz und Heinz-Uwe Fetz, Vizepräsi-

dent des Deutschen Weinbauverbandes sowie Weinkönigin Anna Zenz 

übergaben drei Preise, fünf Auszeichnungen und vier Anerkennungen. Die 

bundesweit bedeutendste Auszeichnung für das Bauen im Bereich der 

Weinwirtschaft leistet einen wertvollen Beitrag zur Förderung der regiona-

len Baukultur und wurde bereits zum sechsten Mal verliehen. 

Im Frühjahr 2025 hatten das rheinland-pfälzische Weinbauministerium, der 

Deutsche Weinbauverband und die Architektenkammer Rheinland-Pfalz den 

Preis ausgelobt. Eine Fachjury wählte zwölf Nominierungen aus 25 Einreichun-

gen aus. Das nachhaltige und ressourcenschonende Bauen im Bestand ist mit 

zehn Projekten in dieser Gruppe besonders stark vertreten. Hinsichtlich der 

Bauaufgaben zeigt sich die Vielfalt der Branche: Bauten für Weinproduktion und 

Vertrieb sind genauso vertreten wie Projekte aus Weingastronomie und Wein-

tourismus. Die Preise gingen an die Erweiterung des Weingut Kuhn in Laumer-

sheim, die Umstrukturierung des Weingut Kiefer in Eichstetten und an das 

„Ois B&B-Hotel“ in einem denkmalgeschützten Winzeranwesen in Siebeldin-

gen. Die prämierten Projekte werden in einer Wanderausstellung präsentiert, 

die im Anschluss an die Preisverleihung durch Rheinland-Pfalz und Deutsch-

land tourt. Erste Station ist im Februar 2026 das Zentrum Baukultur in Mainz.  

 

Architekturpreis Wein 

 Laumersheim | Weingut Philipp Kuhn | Erweiterung und Lager 

(2022) | Architektur: Werkgemeinschaft Landau Architektur und Innen-

architektur Sebastian | Seegmüller PartGmbB, Landau; Freianlagenpla-

nung: hoffmann_röttgen LANDSCHAFTSARCHITEKTEN BDLA, Lim-

burgerhof | Bauherrin: Weingut Philipp Kuhn, Laumersheim 

 Siebeldingen | Ois B& B Hotel (2024) | kehl & kehl-mause architekten 

Partnerschaft mbB, Billigheim-Ingenheim | Bauherrschaft: Ois B&B Ho-

tel, Siebeldingen  

 Eichstetten | Weingut Kiefer (2025) | SENNRICH & SCHNEIDER AR-

CHITEKTEN GMBH, Breisach am Rhein | Bauherrin: Friedrich Kiefer 

KG, Eichstetten 
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Auszeichnungen 

 Würzburg | Sekt und Vinothek Höfer (2024) | Grellmann Kriebel 

Teichmann & Partner Architekten, Würzburg | Bauherr: Sektkellerei Hö-

fer GmbH 

 Vogtsburg-Schelingen | Weingut Schätzle (2023) | Sennrich & 

Schneider Architekten, Breisach | Bauherrin: Franziska Schätzle, Wein-

gut Gregor & Thomas Schätzle 

 Reichenau | Winzerkeller Reichenau (2024) | Lanz Schwager & Part-

ner Architekten, Konstanz | Bauherr: Winzerverein Reichenau eG 

 Naumburg/Saale | Weinbergshaus Wiegel (2024) | Tränkner Archi-

tekten, Naumburg | Bauherrin: Petra Wiegel  

 Volkach | Vinothek und Weinbar Alois Martin (2020) | archicult 

gmbH – breunig architekten, Würzburg | Bauherr: Weingut Alois Martin 

GbR 

 

Anerkennungen 

 Karlsruhe-Durlach | Sanierung historischer Weinbergmauern 

(2024) | Agence Ter.de GmbH Landschaftsarchitekten, Karlsruhe | Bau-

herrin: Staatsbank für Baden-Württemberg 

 Weinsberg | Weinverkostungsraum (2024) | Herzog + herzog freie 

architekten, Heilbronn | Bauherr: Weingut Seyffer 

 Dernau | Neubau Vinothek (2025) | Heinrich + Steinhardt GmbH, Ben-

dorf-Sayn | Bauherr: Ahr Winzer eG/Dagernova Weinmanufaktur, Bad 

Neuenahr-Ahrweiler 

 Werder /Havel | HAIN – Lager Produktionsgebäude (2023) | undju-

rekbrüggen, Berlin | Bauherr: Weingut Am Mühlenberg 

 

Jury 

 Joachim Rind, Präsident der Architektenkammer Rheinland-Pfalz 

 Heinz-Uwe Fetz, Vizepräsident des Deutschen Weinbauverband 

 Heribert Gröber, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 

und Weinbau Rheinland-Pfalz 

 Franz Damm, Landschaftsarchitekt, Vizepräsident Bayerische Architek-

tenkammer, Geschäftsführer uniola GmbH Landschaftsarchitektur und 

Stadtplanung, München  

 Karin Eymael, Chefredakteurin, Der DEUTSCHE WEINBAU u. WEIN-

WIRTSCHAFT, Meininger Verlag 

 Aline Haug, Freie Architektin, Geschäftsführerinnen, BK2H Architekten 

Part mbB, Winterbach  
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  Prof. Kerstin Schultz, Architektin BDA, liquid architekten, Reichels-

heim  

 

Fotos von der Preisverleihung: Kristina Schäfer, Mainz 

Nutzung zur Berichterstattung frei bei Nennung der Urheberschaft.  

 

Weitere Informationen: 

Bärbel Zimmer, Architektenkammer Rheinland-Pfalz 

Telefon 06131/99 60 22, E-Mail: zimmer@akrp.de 

Internet: www.weinundarchitektur.de 

Die Architektenkammer Rheinland-Pfalz: 

Die Förderung der Baukultur, des Bauwesens, der Landschaftspflege und der städtebaulichen 

Entwicklung gehören zum gesetzlichen Auftrag der Architektenkammer Rheinland-Pfalz. Die 

Architektenkammer wurde 1950 als Körperschaft des öffentlichen Rechts gegründet, ihr gehören alle 

Architekten, Innenarchitekten, Landschaftsarchitekten und Stadtplaner des Landes an, unabhängig 

davon, ob sie ihren Beruf freischaffend, angestellt oder beamtet ausüben. Um ihrem Auftrag, der 

Förderung der Baukultur des Landes, gerecht zu werden, ist es Ziel der Architektenkammer 

Rheinland-Pfalz, Architektur, Innenarchitektur, Städtebau und Landschaftsarchitektur durch 

Veranstaltungen, Ausstellungen, Preise und Publikationen ins öffentliche Bewusstsein zu rücken. Zu 

den zentralen Veranstaltungen zählt beispielsweise der jährlich am letzten Juni-Wochenende 

stattfindende "Tag der Architektur". Gesetzliche Grundlage der Kammerarbeit ist das 

Architektengesetz Rheinland-Pfalz.  

1993 hat die Architektenkammer Rheinland-Pfalz die "Stiftung Baukultur Rheinland-Pfalz" 

gegründet, die gemeinsam mit dem Ministerium der Finanzen und der Investitions- und Strukturbank 

Rheinland-Pfalz sowie der Kammer selbst Trägerin des Zentrums Baukultur im Brückenturm in 

Mainz ist.  

Weitere Informationen zur Kammerstruktur finden Sie hier: 

http://www.diearchitekten.org/index.php?id=74  


